
 
Dr. Hans-Ulrich Rösner | Leiter Wattenmeerbüro, WWF Deutschland 
 
Von: Hans-Ulrich.Roesner@wwf.de [mailto:Hans-Ulrich.Roesner@wwf.de]  
Gesendet: Dienstag, 7. Mai 2019 17:55 
 
An: Innenausschuss (Landtagsverwaltung SH) 
 
Betreff: Re: Schriftliche Anhörung des Innen- und Rechtsausschusses des 
Schleswig-Holsteinischen Landtags, Drucksache 19/1273 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Schönfelder,  
 
vielen Dank für die Gelegenheit zur Stellungnahme, die ich gerne für das 
Wattenmeerbüro des WWF Deutschland abgebe. 
 
Grundsätzlich befürworten wir die Intention, den Klimaschutz durch eine Aufnahme in 
die Landesverfassung zu stärken. 
 
Allerdings sind wir hinsichtlich der konkret vorgeschlagenen Formulierung skeptisch, 
denn diese sollte zwischen dem Schutz des Klimas und dem (nicht explizit erwähnten) 
Schutz der Natur als Ganzes keine Abstufung vornehmen. Eine solche Abstufung 
könnte jedoch durch den Begriff „insbesondere“ bewirkt werden. Insofern regen wir, 
sollte es zur Verfassungsänderung kommen, eine entsprechend geänderte 
Formulierung an.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
Hans-Ulrich Rösner 
 
Dr. Hans-Ulrich Rösner | Leiter Wattenmeerbüro, WWF Deutschland 
Hafenstraße 3, D-25813 Husum 
T +49 (0)151 12290848 | E roesner@wwf.de | Twitter @RoesnerWWF 
www.wwf.de | www.wwf.de/wattenmeer 
 
Stopp die Plastikflut: www.wwf.de/plastikflut 
Besuchen Sie unsere Website: www.wwf.de 
Werden Sie Fan: www.facebook.com/wwfde 
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